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Serie 2 KtNEMA Nr. 1

Ber Betriebseinföjränfitng gnr ©enüge gelehrt, Sog aßenßs

Dort 7 Bis 11 11 [;r offne Bin gm ei Bor ftetür ngen nicßt irrt
entfernteftén faffiert merBen fönnen; eine meitere Kür=
gnng 5er programme, Bie ja BocB feine Brei SIßenBoorf±:I=

Inngen erutöglicBen toürBe, fönnie BödjftenS Bern Befttcfj
f$ct&ejt, Ba Bie Sertie, rote gejagt, für „xfyz ©elS" etmaê

feffen molten.
58ei Ber gangen Brogramxrtfrage Büxfen mir in Ber

Silin ig niäjt oergeffen, mie fefjr mir anf Bie auêlân&ifrîjc
g-ilmtiefernng angmiefen ftnB, Bei Ber fieB< eben Bie Sänge
Ber programme, in Meiern gemeffen unB nacB Biertel=
ftrtnBen aBgeteilt, Bttrcfjaus niefji immer anSmäBIen lägt,
©ine altgemein BnrcfjgefitBrte Stßfürgnng Ber programme,
oüer gar eine ftatnterifc^e Borntiernng, jetjeini mir Batjer
unßenlßar. B. 3.
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Kinematogr. Hufnaljutcn ttt pilftätten.
Son OBerargt ®r. Sarc, öeilftätten bottt 8totert Ëreug, Çolierttrjcfjert.

9m 5. QatjreêBericfji feiner ©BßersBorfer Stnfialteu
fcBxeibt SBeicfer üBer nnier^atienBe Beranftattungen in
Heilfiätten:

Sie Qatjre BaBen gelehrt, Bag BefcpfitgnngStoftgfeit
Ber fßaiienten eine ©efaBr für Ben ©enefungspiogog Bit
Bei. Sie Menden, Bie nnr ein geringes Jfranftjeiiagefnljl
B-aßen unB faff ausnaBntsIos unter Bern gemiffen Srnef
täglicher Slrßeiten ffefien, Bürfen fiefj felBft üBerlaffat Btei=

Ben- Sie Sangemeile treibt SInsmücBfe Dielgeffaitiger 2trt
IteBermütige nermicfeln fief) in Seine BergeBen mnB ©r;=

geffe, Bie gmar oon ©efnnBen üBermnnBen merBen, aber

für Snßerfuiöfe ScfgiBigttng BeBerten. ."

Sie Stet Ber SIBIenfitng Ber Krauten Bürffe Beute im
allgemeinen in Bertfetjen söeilftätten Bie gleidje fein: 53a
fri|en-in erfter Sinie Buret) Be!.t)renbe Borträge Qntereffe
für BijgicnifcBe fragen gn meefen; SicfjißilBer nuterftügen
Babet mirfrngsDOÜ Bas gefproäjene SBort. Mnfifoorträge,
SBeaterartffiiBrnngen, non Ben Patienten felBft oeranftaS
let, for gen für meitere IXnterBaltnng.

Sief er Strt Ber Slßlenfttng nnB UnterBaltnng mocB-fe

ict) nun Borte eine nette fyoern Ber SInregnng nnB BüeB=

rung anreüjen, Bie uns Buret) Bie ©utmicfluug Ber moBer=

nen KtnematogrctpBw rn Bie öanB gegeBen tft. 23ix finB
in unferer Heilftätte in letter 3eü Bagu übergegangen,
unferen üinBern in 3—ImöcBigen BmifcBenrättmen leBenBe

BtlBer, teils Betteren QnBalts, oorgttfüBren. SBir ßemtgen
Bagu Ben Kittar Ber gtrma grnemantt, SresBen, Beffen

einmalige Shticffctf f>11 igsf0fien Ben ©tat einer Heilftätte
nicBt mefenltict) Betafiert. Sie gtbme liefert tttts gegen ge=

ringeg SeiBgeBüBr Bie ©efeltfdjaft für BoIfsßtlBttug in
Berlin, Sie SecBnif Ber BorfüBrnng. aft ättgerfi einfacB,
foBag fie jeBer oBne irgenBmelcBe Borf'enntntffe leitet er=

lernen fann. Sen eingelnen g-ilmen angesagte Mufi£oor=
träge oerooltftänBtgen Bie Beranftaltnng in gmecÊ5ien=

licBer SBeife nnB mirfen gugletcfj- BeleBenS auf Bie Stium
mnng. ©ine fttrge SlttfgäBIitng Ber oon uns BisBer oor=
gefüBrten gitme mag am etnfaägffen Ben Bmecf innerer
„StnematogragBifiBer StBenBe" erläutern:

58.orBßiIBer ©. M. 2. SetttfcfjIanB; Schiff SBeftfalen;
SrongrtngenftnBer ; 58etm Sronprtngen in Ben SBtaoii=

nen; fßaraBe Ber Suflfctjitfe; gr einer ®IinBenanftaIt; ?8tt=

Ber oom fRBeir; Sieine SieBIinge Bes SanBntannes; 9tan=
fe als §anBIungsreifenB-er; g-rigcBen als 2fl>ieBsricBler;

Staden Beim ^ngballfpiel ;

Spielgeng träumte, nfm.
S3as öänscfjen oon feinem

2o entrollen ftä) uor Ben Singen unferer jngenBIicBen
.Uranien Bie SeBen atmenBen 58 ilber emffen nnB B eiteren
QnBaltë ttnB mirfen anregenB unB oereBelnB gttgleicB anf
©etft nnB ©emüt. Sem Stvgte aber ift Bamtt Bie immer
mittfommene ©elegenBeit gegeben, neben unferer Beruf=

licBen ©iumirfitug auf Beu fcBmac|en oBer BocB gefcfjmäcBteu

Eorper aitcB Bie oexautmDrfitngsooüe Strßeit Bes 5JtäBa=

gogeu gtt uuterftiigeu, Bas uocB metcBe 33-acÇs Ber jungen
Seele in eine gmm: flögen, mie fie Bie garmtlie, Bte

memfcBlpe ©efeüfcBnft nnB uor allem unfer BeBrängteä
SJaferlanB oerlangt, Bas feine mtf einer förperlicl;'
unB geiftig gefeftigten QngenB mteBer aufbauen mttg. llnB
man aetjte Bie ©inmirlungen Biefer SJorfüBrnngen ntcBt

gn gering! 33er iBre ©inBrücfe nocB lange, lange nacB=

Hingen |ört auS Ben ilnterBaltungen, Bte fict) mit Bern

jemetligen Stoff Befaffen, mer Bie 58egeifterung naä) pairto=
tifcBetn 3'nBaIf oBer Baê ftille StacBBenfen Bei anBeren SBe=

men b::obac(;tct Bat, Ber fagt fict; als Sfrgt: Bas tft nicB-t

StaBrnng für Ben ©etft allein.

©S ift ancB1 gmeifellos etat micBttges Hilfsmittel unter
Ben Dielen nic|t meBilamentöfen Heitmerten, Bie jene nto=
Berne SeBanBIung Ber .Uraitl'en ober U' ra u f f; e i i sd e r bä ct)=

tigen ftcB unB.Bingt gtt eigen matten mttg. ütocB neigt ja
mogl nnfere junge Klientel nicf}t gtt forgenoollem ©tü=
Bein, Bagrt Bat tBï SeBen nocB gn mentg ©inblicl gegeben

in Bas 58tlB ttnB Bte gange Sragmeiie itirev KranfBeits^
erfcBeinnngeu — fie aBnt nur Bitnfel Ben ©mtnB ttnB Ben

3msd alter ärgtlicBen 'MagnaBnten; aBer Bie SIBIenlnng
Don Ber SatfacB'e iBreS KranffeinB ift aucB für fie eine
SBoBItat, Bte Bte Umgebung ant B-eften Beurteilen l'a un.

Sex ï>ù)cI;otBera;;ic and) lorperlia) Kranler eröffnet
ficB tut lebenBen 58tIBe fortfcBreitenBer HanBIttng, mte fie
Bie KincmatogapBte ermögltcB-t, ein meiteS neuer
Betätigung ttnB Bie StnüanmenBttng unferer '(yilmtu.nft
ift trog tBres nerBältnisutägig fttrgen BefteBens fetjon fe|r
mett anêgeôeBnt. SBenn B-em KriegsDerftiimmelten tm toI=
lenBen gtlm Bte Seiftitngen Bes SetBensgenoffen oor Stu=

gen gefûÇrt merBen, Bern Bte Bontige meBtgintfiBe SecBntE
Ben Berlttft oon ©rtremttäten in einer 33eife erfegt, Bie

tBm BaS ©efüBl eigener 33ertIofigfett oBer BocB -Min5er=

mertigfeit Befttmmt, Bann fagt er felBft mieBer SJtnt, Banst
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entroicfeïf fidj auê ber buret) monatelange Selanblung eut-
ftanbenen Stpatfjie ber fefte eiferne SSttle ber 3trbeitêteift=

ung me jeu ttief) letzter ttnb jdjnetter alê baê etn-5rtrtgXtet)=

fte SSorf beê Strgteë attein eê oerntotf)t ßätte, feïôft menu
er baê uitbebiugie Ser.trnuen bes Stranfen Oc ni h,

audj in ttnferem eigenen ©pegtalfadj. SBenn bent

ïnberfutôfen Silber nnb ©genen beê noneften, non grog=
giigtgfien ©eftcBfêpnnften au» aufgenommenen

„ïuberfutôfe gfirforge" über baê SBefen feiner SîranfBett
nnb ben ber ärgtttd>en SïïagnaBmen attë bem mirf=
ticfjen Seben ftar nor Shtgen geführt merben, fo ift bzi\ bem
iranien fetbft in ben furgen Sfugenbticfen oieteê gegeben,
fyür un» ©etlftäitenärgte möchte id) beëlatb für eine nn=
bebingte fSfticßi batten, non tiefem neuen ©itfëmiitef gei=

ftiger Shtregung in ausgebe|utem ÎDÎage ©e brand) gu
madjen. (Ser StiuematograpB.)
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Sie 3ra<fel.

Sad) beut berühmten ïrauerfptel n. ©abriet S'Stmtungio.
3« ber ©aup trotte bie grobe Sragöbin (Stenn SJiafomëfa.

(Sorbtjcße ^s-itmS ©o., 3üru|.)
Sie ö-antilie bi ©angro, eine ber ätteften ber 9lbrug=

gen, tebt tu etnem atten ©aufe auf bem ©ergeêritcfen, roo

jebe Siéra feit ber ©roberitng ber Sormannert bië gur
^Regierung ber Sourbotten ißre @pur f)intertaffen f)at.
Sie fftegierung Befielt ans: ïibatbo, bem bebten ©prö|=
fing ber bt ©angro, feiner fgrtau Siontcat ttnb feiner ïodF
ter ©igtiota. $ie teben gimicfgegogen tit b nt alten ©extern
Banfe unb feitbem SJrortica bemerft Bat, bag gmi id; en iBrent
©atten itttb ber Sienftmagb Stngigia SicbeëbegicBitngen
ficB eingefcBticBen ßaben, Berrfdjt tarin groge ïraurigfeit.
iOconica ift gu ftotg, iffrerr .Stummer git geigen. Dßn; ïtânen,
aber mit btutenbem ©ergeit maxtét fie auf ben fegten
©cBtag, ben ifjr bas ©cßicffaf bis jetjt oorentbätt. Stngigia
ift ein Itinb ber Serge unb tBr Safer ein ©cßfangenbe=
fdjmörer. ©ie meig, bag ïibatbo ein feßmadjer, miberftanbs=
rtnfäBger ©Baratter ift, ber ftdj Ueicfit beeinftuffen lägt,
unb ber ©ßrgtg treibt fie, bie ©ertiit beë ©aitfeê gît merben.

SeêBafb mug iïïioniea oerfdjauinben îtnb fie feXbft bie
legitime fyrait ïibatboë merben. Stm Bcifigen ißfingftfeft
ftnbet man fOtontca tot. Ser fd)mere Secfet einer atten
Stifte Bat if)r ben Stopf gerfdjmettert. .Shutm ift bas ïraiter=
jaBr oorbei, mirb Stngigia ïibatboë fyrait. 3ßr ïratttn
Bat ftd) oermirftidjt: fie ift bte ©attin beë tegten ber bi
©angro, fie ift bie unumfcBränfte ©ettin, nnb je meBr ft :

ißre ©tenture erßebt, itrn fo ängffftdjer ttttb friedjenber
mirb ïibatbo; jebodj eine jRädjertet erfdjeint in ber fßer*
fort ber ïodjter ber ©motteten. ©cßon fange fitdjt @i=

gliota im ©chatten ber Serfdjmiegenßeit ttad) einer Stuf=
ftäritng tes ©eBeinrniffeë. Sag bte Strroggng ber Stief=
mutter tBr meBr unb nteBr oor bie 2tugen rücft. ©te Bat
einen ftarfen Serbacft gegen (tiefe. SocB ber; ©ebanfe, bag
tBr eigener Sfater feine ©anb babei im ©piete gelabt, iff
tBr ntematê gefommen. Sa ruft ifjr Sfttgigia in einem
tBrer Söntanfälte, oeranlagt bnrcB ©igtiota» ©ntbecfitng,
gn: fjcB mar es tttdj-t attein, mir marett Betbe cë, beitt
Sî'ater ttnb icfj'. Söenn btt mtd) aurüBrft, ntugf bu giterft
über beiinen 5tater BinuR'ghBreücn. gfetgt meig ©igliota
atteë. Stein, tBr 33ater ift tBr gtt |etlig, aber fie ntug iBre
fRadfe Baßen. Sfnt ©rabe ber îOîntter mieberBott fie t|r
©etiibbe, ftd) fctbft gu opfern, ©ie mitf leiben mie biefe

ttnb in einer langen Sfgonie enben; beoor fie art ißr 9iad)=
merf geßf, greift fie in ben ©act, ber bie ©ifffdjtangen bes

Satcrê ißrer ©fiefmittter entßäft, ttnb bann tritt fte in
bas 3üm»er ber legieren. QBr Cpfer ift aber ttmfonfi,
benn aitbere ©ättbe, fcBmäcBer ats bie tßrtgen, ßabeu baê

©djanermerf oottbraeft. ïtbalbo, ber gel'ned;tele, ber ge=

frètent, Bat fid) aufgerafft unb bie gtean erfcBtagen, bie

t|tt gitnt StetOr cd; er gentai|f.

Sie SBrottgefj|ate.

©ine fettfame S opp c tg ä n g c r g e fd; i d; 1 e in 4 äfften
mit ©gbit$motoma.

(fjbeat=§ttm, ïtertin.)
Ser junge Siiiltionär 3att ïermen oertägf feinen

Stub in fe|r fdjXecBfer ©timmung. fin einem ittuftxierten
-Statte Batte er baê Sübnis bes btrüdjtigten ffameten:
marberê Q-reb Sunfan gefeßen ber feine Sätigfett mteber
einmal ttad) ber ©aupfftabt otrlegt ßaben foïï. ïermen
fonnte fteß ber Sfnftd;t unntögftd) nerfcßltegen, ba| ber
„Bübfdje fyreb" eine unßttmlidje X'lclnhdfl'cit mit i|m, bem

ibfittionär, befige.
ïermen fomntt gn feinem ©anfe, baê er gang attein

bemoBnt, ba tritt aits beut ïore eine junge, elegante, oer=

fd;teierte Santa Serman ift betroffen, fein Steuer fantt
i(mr feine StnBfnnft geben, ffm ©taube auf feinem ©(|rei6=
tifdj entbccft ïermen ben StbbrucE einer SamettBanb. Ste=

fett ßebeeft er mit einer Srongefeßate ttttb oerßietet feinem
Steuer, ben ©djreibtifdj gtt berü|ren. •

Stm fpäten Stbenb Bat ïrmen noeß eine 3)ttjiutnnen=
fünft mit feinem 9ied)tsanmatt jRantßorg.

©in gemiffer Sont ÏSetting, ein ©roginbnftrietter, Bat

oor fitrg r 3e^B ebenfo rote ïermen, burdj fdjminbelBaftes
©ebagren einer Slftiengcfelffdjaff groge Serlttfie ertitfen.
Ser jRcdjtsaitroatf oerfitcBt ttttn ïermen gtt oerartlaffen,
bag er geroiffe, ïont SSeding fd;einbar fompromittierenbe
Srtefe gttrücfgcbe. ïermen meigert ftdj nidjt blog, er gibt
fogar Crber, ©trafantrag gegen SSctttng gu ftetten. fjm
meit ren Serlattf beë ©efprâd)eê merben aitcB ttotB bie

3eihtngsnoftgen über fyreb Sunfatt 'ermähnt, nxtb ber

()îcd;tsaumalt fragt nad) bem nunmehr gefüßrbeten
mitienfdjmnxf ber ïermen. S tes bringt ben iDHttiottär auf
bte Qbee, ttod), in ber Stacht nad) feiner Sitta BtitansgufaB=

reit, itnt biefe pradjfootte ©efcBmeibefoIteffion in ©idjer=
Bett nac| einer ©faBIfantnter in einer Sauf gu bringen.
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